
HEMAU. Die Feuerwehr Hemau ist
nicht nur 365 Tage rund um die Uhr
im Einsatz. Einmal im Jahr, im Fa-
sching, feiern die Feuerwehrleute mit
der ganzen Stadt. Der Ball ging im
Landgasthof Ferstel-Bruckmeier über
die Bühne. Stimmungsvoll, lustig und
ausgelassen wurde gefeiert. Die Unter-
haltung, das Treffen von Freunden
und Bekannten und das Tanzen stan-
den andiesemAbend imVordergrund.

Witzige und fantasievolle Masken
gab es zu sehen. Gerne schlüpften die
Ballbesucher in fremde Rollen. Vom
Highlander über eine ganze Gruppe
Sträflinge bis hin zum Kapitän der
Traumschiff-Flotte oder zum bayeri-
schen Engel – er hatte Hosenträger im
Rautenmuster – gab es viel zu sehen.

Inzwischen gilt der Faschingsball
der Feuerwehr Hemau als legendär.
Neben stimmungsvoller Tanzmusik
von den Brugger Buam, die es verstan-
den, die Gäste auf die Tanzfläche zu lo-
cken, gab es ein kurzweiliges Rahmen-
programm.Dazwischenwar jedeMen-
geUnterhaltunggeboten.

Ohne Hose hinterm Klavier

Sechs Jungs der Feuerwehrjugend hat-
ten einen kleinen Sketch, genannt
„Klavier Trio“, einstudiert und ernte-
ten damit großen Applaus. Zuerst tra-
ten die Jungs zur Überraschung aller
korrekt in der Ausgeh-Uniform auf die
Bühne.

Dann ging es flott weiter, die Jacken
flogen durch den Saal, die Stimmung
heizte sich auf. Ein „Klavier“wurde ge-
bracht. Die drei jungen Herren hinter
dem Klavier ließen sozusagen die Ho-

sen runter. Allzu viel gab es nicht zu
sehen – die Musiker standen ja hinter
dem Klavier. Ein besonderer Gag war,
dass der FF-Apotheker eine kleine
blaue Pille, ein Hilfsmittel für alle Fäl-
le, vorbeibrachte. Ihren lustigen Auf-
tritt hatten die Jungs in nur einer Wo-
che einstudiert. Sie kündigten an, im
nächsten Jahr auf alle Fälle wieder mit
dabei zu sein. Daneben begeisterte die
Tanzgruppe „Flashback“ mit ihrem
flottenAuftritt.

Ein Höhepunkt war die Mitter-

nachtsshow der Prinzengarde Hemau.
Unter dem Motto „Hemau Prison –
dem Verbrechen auf der Spur“ wurde
es richtig brenzlig. Erst im Mafioso-
Style, im Nadelstreifen-Anzug mit Ho-
senträger undHut, dann im Sträflings-
kleidung, erst gestreift und dann in
Orange, gab es eine beschwingte Tanz-
einlage. Genau so, wie man sie in Fil-
men sieht, mit dunkler Sonnenbrille
und FBI-Outfit, waren die Männer ge-
kleidet und spielten ihre Szenen.

Für den FF-Vorsitzenden Christian

Eichenseher ist der Ball immer ein
Highlight des Jahres, der bereits auf ein
lange Tradition zurückblicken kann.
Seit er nicht mehr am Rosenmontag
gefeiert wird, befindet sich der Ball im
Aufwind. Als fixes Datumgilt seit eini-
gen Jahren das erste Wochenende im
Februar. „Die Jugend macht gerne mit.
Übrigens ist für alle bis zum 18. Le-
bensjahr der Eintritt frei“, erwähnt der
Vorsitzende und fügt lachend hinzu:
„Bis der Ball aus ist, könnte es schon
wieder hell sein. Der FF-Ball war der
erste, auf den ich in meiner Jugend ge-
gangen bin, und es gab immer super
Einlagen – obRitter-Essen oder den Be-
such der Queen“, resümierte er. Auch
seine Frau Andrea liebt es, am Fa-
schingsball zu tanzen und das ab-
wechslungsreiche Rahmenprogramm
zugenießen.

Seit der Jugendmit dabei

Zweiter Bürgermeister Herbert Tisch-
höfer ist seit seiner Jugend mit dabei.
Der FF-Ball ist immer der erste mas-
kierte Ball in Hemau. „Es ist toll, zu se-
hen, wie hier gemeinsam Jung undAlt
mit den anderen Hemauer Vereinen
feiern. In Hemau ist es üblich, dass
sich die Vereine bei den Veranstaltun-
gen gegenseitig besuchen.“

Die Einlagen der Feuerwehr seien
legendär, und der Auftritt der Hemau-
er Prinzengarde habe Tradition, so
Tischhöfer, der in der „fünften Jahres-
zeit“ gerne in die Rolle vonClownoder
Hippie schlüpft.

Auch Kreisbrandinspektor Bern-
hard Ziegaus ist gerne Gast beim Ball
in Hemau. „Die Auftritte der Vereins-
mitglieder gefallen mir. Früher habe
ich auchmitgemacht. Jetzt genieße ich
das Zuschauen. Ich tanze gerne, aber
nicht viel.“

Beste Unterhaltung inHemau
FASCHINGDer Feuer-
wehrball war auch die-
ses Jahr ein großer Spaß
für die Gäste. Für den
Höhepunkt sorgte die
Prinzengarde.
VON THERESIA LUFT

Einen flotten Auftritt zeigte die Tanzgruppe Flashback. FOTOS: THERESIA LUFT

STIMMEN ZUM BALL
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Johannes Lell: Aus Liebe zuBayern
kamer in bayerischer Tracht– in Le-
derhosen undKarohemd.Er liebt es,
sich zu verkleiden und zu sehen,wie
andere Leute sich verkleiden.Der
Feuerwehr-Ball ist für ihn jedes Jahr
eine Riesengaudi, ummit seinen
Freunden zu feiern.

HansMeier: Er verkleidete sich als
bayerischer Engelmit Hosenträgern.
Seit 25 Jahren ist er eigentlich jedes
Jahr beimBall. SeineMotivation:Mu-
sik, die Auftritte undmit Freunden,
Nachbarn oder demStammtisch
fröhlich zu feiern und damit die Feu-
erwehr zu unterstützen.

Silvia Dohnes: Sie geht sehr gerne
zumFasching und findet es cool, dass
beimBall in Hemau die Jugend gerne
mitfeiert.Dabei war der Jugendanteil
schonmal rückläufig.Und siemag es,
sich zu verkleiden.Wichtig: Esmuss
immer eine Perücke zumKostüm
sein.

Annkathrin Dapka:Siewar einmal
Faschingsprinzessin inHemau,da
war für sie der Feuerwehr-Ball der
Schönste.Wenn esmöglich ist, be-
sucht sie denBall. Sie liebt das Tan-
zen.Ein Lieblingskostümhat sie
nicht.Annkathrinmag es, in verschie-
deneRollen zu schlüpfen. (llt)

BEI UNS IM NETZ
Eine Bildergalerie zum Thema
finden Sie bei uns im Internet:
www.mittelbayerische.de/
hemau

LAABER. Der junge FDP-Ortsverband
hat die Gemeinderatskandidaten be-
kanntgegeben. Kreisvorsitzender Ste-
fan Potschaski von der FDP Regens-
burg-Land hob hervor: ,,Wir haben in
kurzer Zeit so eine gute Liste aufge-
stellt. Das zeigt auch, dass die liberale
Sache offenbar einen Nerv trifft." Stell-
vertretender Vorsitzender Alexander
Pöhl sagte: „Nur gemeinsam kannman
Laaber und Brunn voranbringen, jegli-
cheAlleingänge der Politikhalte ich für
nicht sinnvoll.“ Folgende Liste wurde
für Laaber beschlossen: Norbert Vögerl,
Yvonne Schirm, Karl Bauer, Ulrich
Kliegl, Luca Frank, Sandra Thate, Wer-
ner Schrüfer, Michel Werbel, Peter
Gawlik, Jörg Weinzierl, Christian
Mandl; für Brunn: Alexander Pöhl, An-
dreasNelson, SimonKalb,Walter Pöhl.

WAHL

FDP stellt Listen
für Laaber und
Brunn auf

DEUERLING. Mit Segenswünschen für
das neue Jahr eröffnete Vorsitzende An-
ni Hofbauer die Jahresversammlung
des Frauenbunds Deuerling-Waldet-
zenberg, bei derwitterungs- undkrank-
heitsbedingt nur 25 von insgesamt 130
Frauen anwesend waren. Schriftführe-
rin EdeltraudHofmann berichtete über
die Höhepunkte 2019: Das waren der
Besuch der Neumarkter Passionsspiele,
das Brückenfest und die Führung
durch die neue Synagoge in Regens-
burg. ImOktober wurde bei einemBas-
telabend „Upcycling“ auch ein wenig
Verantwortung für die drängende Um-
welt- undKlimafrageübernommen.

Der Frauenbund wird neben der all-
jährlichen Übernahme von fünf Paten-
schaften noch eine Sonderzahlung
nach Rumänien überweisen. Somit
werden die Mallersdorfer Schwestern
insgesamt 1000 Euro erhalten. Dieselbe
Summewird an die Leukämiehilfe Ost-
bayern für das neue Projekt eines Sport-
und Bewegungszentrums übergeben.
Für die Pfarrkirche in Deuerling wurde
eine Kinderkrippenfigur angeschafft.
Aus der Programmvorschau wurde er-
sichtlich, dass sich der Verein auch im
Jahr 2020 wieder viel vorgenommen
hat. Die Betriebsbesichtigung einer Nu-
delfabrik, ein Kochkurs, das Sommer-
fest mit Filmvorführung, eine Fami-
lienwanderung und das Besinnungs-
wochenende in Johannisthal werden
die Höhepunkte bilden. Nach der Über-
gabe von 25 Paar gestrickten Babysöck-
chen an Pfarrer Dr. Spyra als Geschenk
für die Täuflinge der Pfarrei Deuerling
dankte Anni Hofbauer allen Mitglie-
dern für das Engagement.

BILANZ

Frauenbund
spendet an die
Leukämiehilfe

Frauenbundvorsitzende Anni Hofbau-
er bei der Babysöckchen-Übergabe
an Pfarrer Dr. Spyra

FOTO: EDELTRAUD HOFMANN
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